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Informations- und Kommunikationsvorschriften 
 
Sichtbarkeit der Förderung 
 
Jeder Begünstigte muss bei allen Kommunikationsmaßnahmen, Unterlagen, Kommunikations-
material (z.B. Flyer, Werbemittel, Anzeigen, Werbemaßnahmen, Veranstaltungen), die das 
geförderte Vorhaben betreffen, die Unterstützung durch den EFRE sichtbar machen. Hierzu ist der 
EU-Förderhinweis (Emblem der Union und der Hinweis „Kofinanziert von der Europäischen Union“) 
zu verwenden.  
 
 
EU-Förderhinweis: 
 
 
 
Download-Möglichkeit in diversen Varianten, Dateiformaten und jeweils für Druck bzw. Web-
Anwendungen: efre-bayern.de/foerderung/kommunikationsvorschriften/  
 
 
Ausnahme hierzu: Wenn es tatsächlich nicht möglich ist, den EU-Förderhinweis anzubringen, z.B. in 
Pressemitteilungen, dann ist die Förderung durch folgenden Satz hervorzuheben: „Diese Projekt 
(bzw. Nennung des konkreten Projektes) wird von der Europäischen Union kofinanziert.“ 
 
 
Website und Social Media 
 
Auf der Webseite des Begünstigten und auf Social Media ist das Vorhaben außerdem kurz zu 
beschreiben und die Förderung durch Verwendung des EU-Förderhinweises (s. oben) 
hervorzuheben. Es sollte auch auf die Ziele und die Ergebnisse des geförderten Projekts 
eingegangen werden. 
 
 
DIN A3-Plakat 
 
Hier ist während des Projekts ein DIN A3-Plakat mit Informationen zum Vorhaben an einer für die 
Öffentlichkeit deutlich sichtbaren Stelle anzubringen (z. B. im Eingangsbereich). Statt eines Plakats 
ist auch eine elektronische Anzeige möglich; auch ein Wechselbildschirm erfüllt die Vorgaben. 
 
Muster als ausfüllbares PDF unter: efre-bayern.de/foerderung/kommunikationsvorschriften/ 
 

 

https://www.efre-bayern.de/foerderung/kommunikationsvorschriften/
https://www.efre-bayern.de/foerderung/kommunikationsvorschriften/
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Bei Nichteinhaltung der Informations- und Kommunikationsvorschriften ist eine Förderung der 
Maßnahmen nicht möglich.  
 
Der Begünstigte ist verpflichtet, die von ihm durchgeführten Informations- und 
Kommunikationsmaßnahmen zu dokumentieren (z.B. durch Fotos von Förderhinweisen, 
Belegexemplaren von Druckerzeugnissen, Screenshots der Beschreibung im Internet) und 
gegenüber den Bewilligungsstellen nachzuweisen. 
 
 

 

 

Sonderfall: Im Großraum München entfällt die Hinweispflicht auf die EU-Förderung aufgrund des 
Einsatzes bayerischer Fördermittel. 
 
 

 

 

Es wird empfohlen, Vorschriften zur Information und Kommunikation im Zweifelsfall im Vorfeld 
mit der BIHK Service GmbH abzustimmen. 

 


